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„Lassen Sie sich inspirieren von der Vielfalt 
der Fotografie!“ lautet der Aufruf der Foto-
freunde Eschenbach-Grafenwöhr. Am Sonn-
tag, 17. März 2024 von 10 bis 18 Uhr lädt der 
Fotoclub zu seiner Ausstellung ins Jugend-
heim nach Grafenwöhr.  Präsentiert werden 
mehr als 100 großformatige, professionell 
beleuchtete Bilder aus nah und fern. 
Mit der Überblendschau "Am Rande des 
Lichts - im Land der Trolle“ entführt Ludwig 
Brunner die Besucher nach Norwegen. Die 
Schiffreise führte den Fotografen von Kiel in 
den Geirangerfjord, über den Polarkreis ans 
Nordkap. Stationen waren auch Tromsö, die 
Lofoten, Trondheim, Andalsnes mit Trollsti-
gen, sowie Bergen und Umland. Norwegen 
wird mit beeindruckenden Wasserfällen, 
monumentalen Landschaften, architekto-

Ausstellung der Fotofreunde
nisch und kulturell faszinierenden Städten, 
tiefen Fjorden und nicht zuletzt dem Nord-
kapp widergespiegelt. 

"Die Schweiz, jenseits des Bodensees" lautet 
der Titel der Überblendschau von Gerald 
Just.  In 7 Jahren seiner beruflichen Tätigkeit 
entstanden die Bilder im faszinierenden Land 
jenseits des Bodensees. Der See ist in der 
Show allgegenwärtig mit seiner einzigartigen 
Natur am Ufer und den Ausblicken von den 
Bergen und Höhen. Alte geschichtsträchtige 
Orte an seiner Südseite sind Romanshorn, 
Arbon, Rorschach und St. Gallen. Auf dem 
hohen Kasten und besonders dem Säntis 
liegt einem die Schweizer Bergwelt förmlich 
zu Füssen.
Die Kurzschauen zu den beiden Themen 

werden während des Tages alle 30 Minu-
ten gezeigt. Um 17 Uhr gibt Ludwig Brunner 
einen umfassenden Reisebericht über das 
Land der Trolle. 
Bei den Ausstellungen wird erstmals der 
"Heimatkalender 2025" mit wunderbaren 
Aufnahmen aus der gesamten Region vor-
gestellt, der Kalender kann auch zum Vor-
zugspreis von 13 Euro erworben werden. Bei 
der Bildbewertung und beim Suchbildrätsel 
„Kennen Sie ihre Heimat“ haben die Besu-
cher die Möglichkeit ihr Wunschbild zu gewin-
nen. Am Nachmittag wird in Grafenwöhr auch 
Kaffee und Kuchen angeboten. Der Eintritt 
für Erwachsene beträgt 2,50 Euro, Kinder 
sind frei. Am Sonntag, 24. März 2024 wird die 
Ausstellung im Foyer der Mehrzweckhalle in 
Kemnath wiederholt.

Eschenbach ist Austragungsort für die überre-
gionale Gewerbeschau mit Jobbörse. Von 5. 
bis 7. April stehen den Ausstellern rund 1000 
Quadratmeter im Innenbereich sowie etwa 
3000 Quadratmeter Außenfläche zur Verfü-
gung. Rund um Gymnasium und Wirtschafts-
schule in der Jahnstraße bietet die Messe 
neben der Informationsplattform auch einen 
angenehmen Rahmen. Sie ist ein Forum, um 
den Dialog zwischen Ausstellern und den 
Besuchern zu fördern, persönliche Fachge-
spräche zu führen und Produkte vorzustellen.
Nach Aussage von Reinhold Lindner, Vorsit-
zender des PEGA-Vereins, ist die Bandbreite 
der Aussteller beachtlich. Sie reicht von Fahr-
zeugen und Maschinen, Dienstleistungen, Bau 
und Handwerk bis hin zu Schmuck sowie Well-
ness- und Haushaltsartikeln. Ein ausgedehn-
ter Messebesuch macht hungrig und durstig. 
Daher gibt es bei der Ausstellung auch eine 
kulinarische Meile mit Essen und Getränken, 
sowie Kaffee und Kuchen.
Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
rundet die PEGA ab. Organisiert wird es vom 
Stadtverband Eschenbach. Musikalische Dar-
bietungen, verschiedene Tanzeinlagen, ein 
Schneepflugsimulator sowie Tauchvorführun-
gen im Hallenbad bieten Highlights für Jung 
und Alt. Ebenso eingeplant ist eine Kochvor-
führung sowie eine Plus Size Modenschau für 
Übergrößen. Einbezogen in die Planung sind 
interessante und kostenlose Vorträge ver-
schiedenster Art.
Zusätzlich wird erstmalig eine Jobbörse 
mit Speed-Dating angeboten. Es bietet den 
Firmen die Möglichkeit, in einem kurzen Zeit-

PEGA, die Kraft des Mittelstandes
Handel, Handwerk, Dienstleistungen: Gewerbeschau wird von Freitag, 5. April, 

bis Sonntag 7. April, ein Besuchermagnet. Zusätzlich wird erstmalig eine 
Jobbörse mit Speed-Dating angeboten.

raum mit vielen potenziellen Kandidaten zu 
sprechen und diese näher kennenzulernen. 
Bewerber haben in einer kurzen Selbstprä-
sentation die Möglichkeit, ihren zukünftigen 
Arbeitgeber durch ihre Persönlichkeit zu über-
zeugen.
Die Gewerbeschau ist geöffnet bei freiem Ein-
tritt am Freitag von 12 bis 18 Uhr. Am Sams-
tag und Sonntag öffnet die PEGA von 10 bis 
18 Uhr ihre Pforten. Am Wochenende beträgt 
der Eintritt vier Euro. An die Kinder ist eben-
falls gedacht mit Hüpfburg, Kinderschminken, 

Vorlesestunde und einer Schnitzeljagd. Da es 
im Bereich des Messegeländes nicht genü-
gend Parkplätze für Besucher gibt, wollen 
die Organisatoren „park & ride“ anbieten. Ein 
kostenloser Shuttle-Service, mit Haltestellen 
im Industriegebiet, am Sportplatz und Rußwei-
her, bringt die Gäste schnell und sicher zum 
Ausstellungsgelände.
Informationen für Besucher und Firmen gibt es 
unter www.pega.de oder per E-Mail bei info@
pega.de.
Text/Foto: Pega-Verein e.V

Großer Besucherandrang war 2019 in Pressath. Auch das Rahmenprogramm bot einiges an 
Attraktionen. In Eschenbach wird es ebenfalls ein buntes Unterhaltungsprogramm für Jung und 
Alt geben.
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Müllabfuhrtermine: 
Montag 04.03.2024 Blaue Tonne 
  Fa. Kraus
Dienstag 05.03.2024 Abfuhr „gelber Sack“
Freitag,  08.03.2024 Abfuhr „Biotonne“
Montag, 11.03.2024 Hausmüllabfuhr
  Sperrmüllabfuhr
Freitag, 22.03.2024 Abfuhr „Biotonne“
  Blaue Tonne 
  Fa. Bergler
Montag, 25.03.2024 Hausmüllabfuhr
Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr 
bereitzustellen.

Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung

Hilfe beim Ausfüllen von Patientenverfü-
gungen und Vorsorgevollmachten bietet 
Hildegard Haupt am Mittwoch, den 05. 
März 2024 und 16. April 2024 von 9:00 – 
11:00 Uhr im Fraktionszimmer des Rathau-
ses (Marktplatz 1, 92655 Grafenwöhr) an.
Die Termine können telefonisch unter 
09641/3148 vereinbart werden. Die Bera-
tung ist kostenlos.

Aufruf zur Teilnahme am 
Festzug zum Nordgautag

Vom 20.-23. Juni dieses Jahres fi ndet in 
Grafenwöhr das Kulturfest der Oberpfäl-
zer – 44. Bayerischer Nordgautag statt. 
Höhepunkt der Festtage ist der traditionelle 
„Große Bayerische Nordgau-Festzug“ 
am Sonntag, 23. Juni, um 14 Uhr, an dem 
Abordnungen von Städten, Verbänden und 
Vereinen aus der ganzen Oberpfalz und 
dem Egerland teilnehmen.
Auch eine rege Beteiligung Grafenwöh-
rer Vereine und Gruppen ist gewünscht, 
denn die Gastgeberstadt führt den Zug 
an. Dieser Festzug soll in entsprechender 
Form ein unverwechselbares Bild unserer 
Heimat in Tracht, Musik, Brauchtum, Fest-
spiel und ortstypischen Besonderheiten 
aufzeigen. Die Teilnahme stellt auch eine 
bedeutsame Eigenwerbung vor vielen Tau-
senden Zuschauern dar.
Die Anmeldung erfolgt beim Oberpfälzer 
Kulturbund bis spätestens 1. Mai 2024. Ein 
Anmeldeformular kann im Rathaus abge-
holt oder unter poststelle@grafenwoehr.de 
angefragt werden.

Beteiligungsbericht 2021
Die Stadt Grafenwöhr ist an mehreren 
Unternehmen unterschiedlicher Rechts-
form in verschiedener Höhe beteiligt. Art. 
94 Abs. 3 der Bayerischen Gemeinde-
ordnung sieht vor, dass die Öff entlichkeit 
über diese Beteiligungen in einem jährli-
chen Bericht informiert wird. Aktuell wurde 
der Bericht für das Rechnungsjahr 2021 
erstellt. Wer Interesse hat, kann innerhalb 
der allgemeinen Öff nungszeiten in der 
Stadtkämmerei, Pechhofer Straße 18, Ein-
sicht nehmen. Zusätzlich ist der Bericht auf 
der städtischen Homepage zu fi nden.

Die Polizeiinspektion 
Eschenbach i.d.OPf. zum 

Thema „Häusliche Gewalt“
Bayernweit werden jährlich über 20.000 
Fälle von „Häuslicher Gewalt“ aktenkundig. 
Dennoch zögern immer noch viele Opfer 
sich jemandem anzuvertrauen oder die 
Polizei einzuschalten - aus Angst, Unwis-
senheit, Scham oder falsch verstandener 
Loyalität. Die meisten Taten geschehen in 
den eigenen vier Wänden. Um die Spirale 
der Gewalt zu durchbrechen - einige Tipps: 
- Zeigen Sie häusliche Gewalt bei der Poli-
zei an! Sie können sich dabei in der Regel 
von einer verwandten oder bekannten 
Person bzw. einem Rechtsbeistand beglei-
ten lassen.
- Auch wenn es schwer fällt - dokumentie-
ren Sie alles! Notieren Sie sich Datum und 
Uhrzeit etwaiger Übergriff e.
- Lassen Sie sich medizinisch behandeln 
und Ihre Verletzungen - auch im Hinblick 
auf eine spätere Strafanzeige beweissicher 
dokumentieren. 
- Holen Sie sich Hilfe! Häusliche Gewalt 
versetzt viele Betroff ene in eine Ausnah-
mesituation. Die Polizei kennt die Angebote 
von Hilfeeinrichtungen und Beratungsstel-
len in Ihrer Nähe. Wenn Sie einverstanden 
sind, stellt die Polizei den direkten Kontakt 
her. 
- Schildern Sie Ihre Erlebnisse und lassen 
Sie sich beraten. 
- Beantragen Sie eine Schutzanordnung 
beim Familiengericht! Diese bewirkt, dass 
der Täter oder die Täterin sich Ihnen nicht 
mehr direkt nähern darf und eine Kontakt-
sperre auferlegt bekommt. Hält sich die 
Person nicht daran, macht sie sich strafbar. 
Erkundigen Sie sich bei Ihrer Polizei, bei 
Fachberatungsstellen oder dem zuständi-
gen Gericht nach Ihren Möglichkeiten. 
- Insbesondere Kinder leiden unter Gewalt 
in der Familie, selbst wenn sie nicht unmit-
telbar betroff en sind. Schützen Sie sich und 
Ihre Kinder in dem Sie Hilfe in Anspruch 
nehmen. Beim Jugendamt oder anderen 
Beratungsstellen fi nden Sie Unterstützung. 
- Bei akuter Bedrohung wählen Sie 110! Die 
Polizei schützt Sie! Sie kann zum Beispiel 
den Täter oder die Täterin für mehrere Tage 

Außensprechtage der Notarin 
Stefanie Tafelmeier

mit dem Amtssitz in Eschenbach i.d. OPf.

ab 14:00 Uhr im Rathaus in Grafenwöhr 
(Fraktionszimmer):

Mittwoch, den 20. März 2024

Der Termin am 6. März entfällt.

Vorherige telefonische Terminvereinba-
rung unter 09645 / 60191-0 ist erforderlich. 

Die Stadt Grafenwöhr informiert

Stadtbücherei St. Michael

Kolpingstraße 1, Grafenwöhr

Email: info@stadtbuecherei-grafenwoehr.de
homepage: www.buecherei-grafenwoehr.de

Öff nungszeiten: Montag    18:30 – 19:30 Uhr
                           Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr
                           Samstag  16:00 – 18:00 Uhr

22.03.2024 Herr Bernhard Kraus  
zum 70. Geburtstag

aus der gemeinsamen Wohnung verwei-
sen.
- Wenn Sie sich noch nicht entscheiden 
können, ob sie überhaupt die Polizei ein-
schalten sollen, wenden Sie sich an eine 
Person Ihres Vertrauens oder lassen Sie 
sich in einer nahegelegenen Beratungs-
stelle beraten, aber handeln Sie! Als betrof-
fene Person erhalten Sie rund um die Uhr 
kostenlose und anonyme Beratung (auch 
in mehreren ausländischen Sprachen) 
beim „Hilfetelefon - Häuslicher Gewalt“ Tel: 
08000 116 016. 
Weitere Informationen fi nden Sie unter 
www.polizei-beratung.de/opferinformatio-
nen.html
Denn jeder Übergriff  - ist einer zu viel.

Sybille Straubinger
Polizeioberkommissarin

Sachbearbeiterin „Häusliche Gewalt“ bei 
der PI Eschenbach

Reinigungskräfte gesucht
Die Stadt Grafenwöhr sucht für die 
diesjährige Saison des Städtischen 
Waldbades Reinigungskräfte (m/w/d). 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
Frau Memmel unter 09641 9220-18.
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Sammelstelle für 
Grüngutabfälle öffnet wieder

Die Grüngutsammelstelle „Am Neuen 
Weg“ öff net ab Montag, den 26. Februar 
2024. Die Anlieferung ist täglich von 08.00 
Uhr bis 20.00 Uhr möglich, ausgenommen 
sind Sonn- und Feiertage. 
Die Sammelstelle kann immer genutzt 
werden, wenn keine Gebührenermäßi-
gung für Eigenkompostierung beantragt 
wurde. Haben Sie die Gebührenermäßi-
gung beantragt, dann dürfen Sie nur sper-
rige Gartenabfälle wie Äste und Sträucher, 
möglichst zerkleinert, anliefern. Alle ande-
ren Formen von Biomüll, z.B. Rasen- und 
Heckenschnitt, Laub, Überreste von Früch-
ten müssen vollständig auf dem eigenen 
Grundstück kompostiert werden. Das 
Landratsamt prüft die Einhaltung regelmä-
ßig, um einem Missbrauch vorzubeugen. 
Bei Fragen zur Grüngutsammlung und 
Kompostierung gibt die Abfallberatung 
des Landkreises, Telefon 09602 79-3530, 
gerne Auskunft. Weitere Informatio-
nen zum Thema fi nden Sie auch unter 
www.neustadt.de/beratung-service/abfallwirtschaft/ 
oder

Sommerkonzerte – 
Vorverkauf gestartet

Bald schon kommen die ersten Frühlings-
gefühle hoch und damit die Vorfreude auf 
den lang ersehnten Sommer. Und was gibt 
es in Grafenwöhr im Sommer schöneres als 
auf der Naturbühne Schönberg zusammen-
zukommen und toller Musik zu lauschen?
Für zwei Sommerkonzerte ist nun der Vor-
verkauf gestartet: Am 7. Juni kommen Susi 
Raith & die Spießer nach Grafenwöhr und 
präsentieren ihr neues Programm „Wilde 
Zeiten“. Locker-fl ockiger Heimatsound mal 
poppig, mal rockig und lauter, mal gefühl-
voll – aber garantiert immer mit unverkenn-
barem Oberpfalz-Touch.
Am 20. Juli gibt es eine besondere Pre-
miere: erstmals wird unter dem Titel „Elvis 
in Grafenwöhr“ ein sogenanntes MusiTex-
tical aufgeführt. Elvis-Darsteller Rainer 
Kowalski gibt die Hits der frühen Jahre des 
King of Rock mit Band-Begleitung zum 
Besten. Dazu schlüpft Klaus Sauerbeck 
in die Rolle von Elvis’ fi ktivem Oberpfälzer 
Kumpel Wastl Grandlhuber gibt Geheim-
nisse rund um den King preis, die man bis-
lang nicht kannte.
Tickets für beide Veranstaltungen sind 
erhältlich unter www.okticket.de sowie in 
Grafenwöhr bei der Sparkasse und der 
Reisewelt.

Die Stadt 
Grafenwöhr 
informiert
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2024. Die Anlieferung ist täglich von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr möglich, ausgenommen 
sind Sonn- und Feiertage. 

Die Sammelstelle kann immer genutzt werden, wenn keine Gebührenermäßigung für 
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Auf seiner aktuellen Europatournee macht 
das ukrainische Prime Orchestra mit seiner 
neuen Rock Sympho Show auch in Grafen-
wöhr Halt und gibt am Samstag, 9. März, eine 
elektrisierende Show in der Stadthalle zum 
Besten. Los geht es um 19:30 Uhr, Tickets 
sind unter www.eventim.de erhältlich.
In seinem Programm präsentiert das Orche-
ster legendäre Rockhits des 20. und 21. Jahr-
hunderts in originellen Neuinterpretationen 
mit 35 Musikern und Sängern auf der Bühne. 
Das Publikum erwartet eine mitreißende 
Show voller musikalischer Experimente, 
geliebter Hits, Emotionen, Eindrücke und 
Power.
Band, Sänger, ein Chor, Streicher, Blechblä-
ser und Schlagezuger lassen Songs von den 
Beatles, Kiss, Queen, Metallica, Coldplay, 
Led Zeppelin, Nirvana und vielen mehr ganz 
neu und trotzdem vertraut erklingen. Dazu 
führt der Dirigent humorvoll durch den Abend 
und wirbt zugleich für die kulturelle Integra-
tion in Europa.

Bildrechte: Prime Orchestra

Prime Orchestra mit großer 
Rock Sympho Show

50. Josefi -Frühschoppen mit 
Manfred Weber

Der Europaabgeordnete und Vorsitzende der 
EVP-Fraktion und der Europäischen Volkspar-
tei, Manfred Weber ist der Redner des dies-
jährigen Josefi -Frühschoppen. Am Sonntag, 
17. März 2024 um 10 Uhr lädt der CSU-Orts-
verband in das „Hotel zur Post“ ein. Stimm-
kreisabgeordneter und 1. Vizepräsident des 
Bayerischen Landtags, Tobias Reiß, hat den 
prominenten Redner vermittelt. Manfred Weber 
ist auch Spitzenkandidat für die Europawahl am 
9. Juni 2024 und zugleich stellvertretender Par-
teivorsitzender.   

Der Josefi -Frühschoppen ist die traditionsreich-
ste politische Veranstaltung in der Region und 
fi ndet heuer zum 50sten Mal statt. Stets waren 
Minister, darunter auch der jetzige Ministerpräsi-
dent Dr. Markus Söder als Gesundheitsminister 
im Jahr 2010, Fraktionsvorsitzende und Staats-
sekretäre Redner beim Josefi -Frühschoppen. 

Besondere Einladung zum Josefi  ergeht an alle 
Josefas und Josefs, die am 19. März auch ihren 
Namenstag feiern. Die Besucher sind zu einer 
Freimaß und einer Weißwurstbrotzeit eingela-
den.

Manfred Weber, Vorsitzender der EVP-Fraktion 
und der Europäischen Volkspartei
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Am 03.02.2024 fand zum zweiten Mal der 
Kinderfaschingszug der CSU-FU-JU Familie 
statt. Superhelden, Prinzessinen, Einhörner 
uvm. trafen sich ab 14:00 Uhr am Marktplatz 
in Grafenwöhr. Um 14:14 Uhr startete der 
Gaudizug und drehte zwei Runden um den 
Marktplatz und um das Rathaus.

Eine Gruppe der SV TUS DJK „Tanzmädels“ 
sorgte für beste Stimmung mit lautstarken 
„Helau“ Rufen. Eine weitere Gruppe der SV 
TUS DJK „Kinderturnen“ beteiligte sich mit 
einem selbstgebasteltem Gruppenkostüm. 
Im Anschluss an den Zug überzeugten die 
Tanzmädels wie immer mit Ihren verschiede-
nen Tänzen.

Bei selbstgemachten Kräppelchen, Brat-
wurstsemmel, Kaffee, Tee und Wasser fei-
erten die rund 250 Teilnehmer bei gutem 
Faschingszugwetter.

Die CSU-FU-JU Familie freut sich auf wei-
tere Gruppen, die nächstes Jahr gerne am 
Faschingszug teilnehmen wollen.

Bilder: Edgar Knobloch

Die Wetteraussicht für den ersten Weiberfa-
sching der FU Grafenwöhr war nicht rosig. 
Die Veranstaltung drohte im wahrsten Sinne 
des Wortes „ins Wasser zu fallen“. 

Aus diesem Grund wurde kurzfristig ent-
schieden, das Bunte Faschingstreiben in den 
hinteren überdachten Aussenbereich der Zoi-
glstube „Zum Adler“ zu verlegen. 

Zweiter Kinder-Gaudiwurm der CSU-FU-JU zieht 
um das Rathaus in Grafenwöhr 

Weiberfasching der FU Grafenwöhr

Der neue Besitzer Yan Kennel erklärte sich 
sofort bereit, dass die Frauenunion den Wei-
berfasching dort abhalten konnte.

Die Vorsitzende der Frauenunion Susanne 
Schnabel freute sich, dass soviele verklei-
dete Damen den Weg in den urigen Biergar-
ten fanden. 

Bei bester Laune, Tänzen wie Polonaise 
Blankenese, Sirtaki, abwechslungsreicher 
Musik,  Sektbar usw. feierten die Frauen aus-
gelassen.

Im nächsten Jahr soll das Bunte Faschings-
treiben unbedingt wiederholt werden.

Bild: Stefan Neidl
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Laut dem Bayerischen Staatsministerium für 
Gesundheit, Pflege und Prävention werden in 
Bayern 8 von 10 Pflegebedürftigen zu Hause 
gepflegt, meist von ihren Angehörigen. Die 
pflegenden Angehörigen übernehmen eine 
Mammutaufgabe, die ihnen viel abverlangt. 
Häufig geraten sie an ihre Grenzen, ihre eige-
nen Bedürfnisse rücken in den Hintergrund 
und die Versorgung und Pflege des Angehö-
rigen wird zum Lebensmittelpunkt.

Angebote der Fachstelle

Aus diesem Grund haben die ILE Kommunen 
gemeinsam mit der Caritas Sozialstation Gra-
fenwöhr eine Fachstelle für pflegende Ange-
hörige ins Leben gerufen. Eines der Ziele der 
Fachstelle ist es, die psychische und physi-
sche Gesundheit der Pflegenden zu erhalten 
und die häusliche Situation stabil zu halten. 
Erreicht wird dies durch eine Beratung in allen 
Anliegen rund um die Pflege und Betreuung 
zu Hause sowie zur Pflegeversicherung. Die 
Fachstelle unterstützt zudem bei anfallen-
den Schriftverkehr sowie Antragstellungen. 
Außerdem werden alle notwendigen Kon-
takte zu den vorhandenen Hilfsangeboten, 
Pflegeeinrichtungen und Vereinen hergestellt 
und miteinander verknüpft. 
Ergänzend zu den Beratungen in den Kom-
munen vor Ort findet einmal im Monat eine 
Angehörigengruppe statt, in der sich die 
Angehörigen in einer kleinen, vertrauten 
Runde im Beisein einer Fachkraft austau-
schen und Fragen stellen können. Hierfür ist 
eine telefonische Voranmeldung notwendig.
Die Finanzierung der Stelle wird zu 45% von 

Zusammen über die Antworten auf knifflige 
Fragen beraten, gemeinsam auf Geistesblitze 
anstoßen und dazu noch toller Live-Musik 
lauschen – all das ist möglich beim Quiz-
Abend am 16. März um 20 Uhr im Jugend-
heim Grafenwöhr.
Nachdem ein erster Quiz-Abend dieser Art 
im Dezember bestens ankam, wird die Stadt 
Grafenwöhr das Format nun regelmäßig 
fortführen. Auch im März wieder dürfen sich 
Gruppen von bis zu sechs Personen zusam-
menfinden und gemeinsam über 50 abwechs-
lungsreiche Fragen in mehreren Runden 
knobeln. Bilder-, Musik- und Allgemeinwis-

Neue Fachstelle für pflegende Angehörige im 
VierStädtedreieck

Erneut Quiz-Abend im Jugendheim

den 10 ILE-Kommunen übernommen, 30% 
trägt das Landesamt für Pflege, 15% der 
Landkreis Neustadt an der Waldnaab sowie 
10% die Caritas durch Eigenmittel. ILE Vor-
sitzender Edgar Knobloch bedankt sich bei 
den ILE Gemeinden, dem Landkreis und der 
Caritas für die Unterstützung. 

Sprechstundentermine im Rathaus Gra-
fenwöhr 

Die Fachkräfte Kilian Heinl, bzw. stellvertre-
tend Anja Brüderer sind zu den Sprechzeiten 
im Rathaus Grafenwöhr (Fraktionszimmer, 2. 
OG) vor Ort. Termine zu anderen Zeiten oder 

Hausbesuche sind nach Absprache möglich. 
Für die Sprechstunden ist keine Voranmel-
dung notwendig. Die Termine im März sind: 
• Donnerstag, 07./21.03.2024 von 08:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr
Alle weiteren Termine finden Sie auf den 
Internetseiten der ILE Region VierStädtedrei-
eck und Caritas Weiden. 

Weiter Informationen 
Alle Angebote der Fachstelle sind kosten-
los. Bei Fragen oder für eine Terminver-
einbarung melden Sie sich gerne unter: 
fachstelle@caritas-grafenwoehr.de oder 
0160 / 98632035.

sensfragen wechseln sich dabei ab. In erster 
Linie geht es natürlich um den gemeinsamen 
Spaß, wegen falscher Antworten muss sich 
niemand grämen. Auf die Siegerteams warten 
am Ende des Abends aber kleine Preise.
Zwischen den Fragerunden sorgt die Band 
Stefan Sommer & The Southside Ramblers 
aus Weiden für Unterhaltung und etwas Gele-
genheit, die grauen Zellen ruhen zu lassen. 
Gefühlvoller Blues-Rock mit rauer Stimme 
trifft auf Akustikgitarre und verströmt einen 
Hauch Americana. Für Getränke und kleine 
Snacks ist gesorgt. Die Teilnahme am Quiz ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Einlass ab 19:30 Uhr.
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Am 4. Februar hatte die Stadt Grafenwöhr 
zum großen Kinderfest in die Stadthalle gela-
den. Zugleich nachgeholte Eröffnung für alle 
Familien wie auch große Faschingssause 
lockte das Fest mit prallem Programm etwa 
400 kleine und große verkleidete Narren am 
verregneten Nachmittag in die Halle. Das 
trübe Wetter geriet schnell in Vergessenheit 
als Caro und Janina von der Donikkl-Crew die 
Bühne betraten und die Stimmung mit einem 
energiegeladenen Kinder-Konzert anheiz-
ten. Mitmachen wurde dabei großgeschrie-
ben: Immer wieder durften die Kinder auf der 
Bühne mittanzen und singen und sogar die 
Polonaise zog durch die Halle.
Nach dem Konzert ging es in der abgetrenn-
ten kleineren Halle weiter mit „Kinderzeit mit 
Adelheid“, einem Animationsprogramm, bei 
dem die Kinder sich in einer Mini-Hüpfburg, 
bei Wissensspielen, beim Malen und Basteln 
und an verschiedenen Geschicklichkeits-
spielen ausprobieren konnten. Dabei wurden 
Urkunden verteilt und die Kinder durften sich 
nach jedem gelungenen Spiel über kleine 
Belohnungen freuen.
Von vielen heiß ersehnt war der Auftritt 
von Marius Koslowski. Der Zauberer ging 
zunächst im Foyer von Tisch zu Tisch und 
sorgte mit Kartentricks für große Augen. 
Anschließend gab er auf der Bühne eine 
Show zum Besten, die nicht nur für Verblüf-
fung, sondern auch für tosenden Applaus 
sorgte. Ob mit Zahlentricks, Vervielfachung 
von Seilen und Ringen oder humoristischen 
Einlagen – Koslowski zauberte nicht nur mit 
seinen Utensilien, sondern vor allem auch 

Magie, Musik und Mitmachspiele beim Kinderfest

seinen Zuschauern ein Lächeln ins Gesicht. 
Spätestens als er einen Tisch zum Fliegen 
brachte, kam so mancher aus dem Staunen 
nicht mehr heraus.
Obwohl die Party über vier Stunden ging, 
ließen es sich viele Familien nicht nehmen, 

von Anfang bis Ende zu bleiben. Eindeu-
tig ließ sich am Abend feststellen, dass die 
Stadthalle nun endlich auch für alle Kinder 
würdig eingeweiht war.

Bildrechte: Stadt Grafenwöhr
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Ostermarkt bringt Frühling 
ins Museum

Das Kultur- und Militärmuseum lädt am Sonn-
tag, 17. März 2024, von 12 -17 Uhr wieder zum 
traditionellen kunsthandwerklichen Ostermarkt 
ein. Im malerischen Innenhof bieten Kunst-
handwerker ihre österlichen Waren feil. Hand-
werkliche Kleinode sind auch die Arbeiten der 
Schnitzergemeinschaft und Klöppelgruppe aus 
Grafenwöhr, die sich von den Besuchern bei der 
Herstellung über die Schulter schauen lassen. 
Neben Dekosachen für Haus und Garten, 
Kräuterprodukten, Schmuck, Vogelhäuschen, 
Handarbeiten und Wellnessartikeln, gibt es 
Osterkerzen, Ostereier, Wein aus Grafen-
wörth sowie Bratwürste, Kaff ee und ein großes 
Kuchenbuff et im Angebot. Kinder dürfen selbst 
aktiv werden und Osterkerzen basteln. Der Ein-
tritt zum Ostermarkt ist frei, der Besuch kann mit 
einer Besichtigung des Museums zum regulä-
ren Eintrittspreis verbunden werden.

Vorübergehende Schließung 
des Kultur- und Militärmuseums
Das Museum ist vom 18. März bis einschließlich 
24. März wegen Umbauarbeiten geschlossen.

Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 

Stadt Grafenwöhr
AM SAMSTAG, 23. MÄRZ 2024, 

BEGINN 19:00 UHR
 IM FEUERWEHRGERÄTEHAUS,

THUMBACHSTR. 73, 92655 GRAFENWÖHR, 
Die Einladung zur Jahreshauptversammlung 
2024 erfolgt nach §8 der gültigen Vereinssat-
zung an alle Mitglieder der Feuerwehr und des 
Spielmannszuges.
Vorläufi ge Tagesordnung: 
1. Eröff nung und Begrüßung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Genehmigung der Tagesordnung 
4. Verlesung des Protokolls der letzten 
   Jahreshauptversammlung 
5. Bericht des 1. Vorsitzenden 
6. Bericht des Kommandanten 
7. Kassenbericht 
8. Entlastung des Kassiers sowie der 
    Vorstandschaft 
9. Bericht des Jugendwartes 
10. Bericht des Spielmannszuges 
11. Abstimmung über die Erhöhung des 
     Mitgliedsbeitrags für fördernde Mitglieder
12. Ansprache der Gäste 
13. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Grafenwöhr im Februar 2024

Robert Kraus 
Erster Vorsitzender der Freiwilligen Feuerwehr 

Grafenwöhr e. V.

Anmeldung für Kindergarten 
möglich

Der Kindergarten St. Josef in Hütten lädt inter-
essierte Eltern herzlich ein zum Anmeldetag am 
Freitag, den 15. März von 15:00 – 17:30 Uhr in der 
Steinfelser Straße 15 im Grafenwöhrer Ortsteil 
Hütten. An diesem „Tag der off enen Tür“ können 
Sie Ihr Kind anmelden, die Räume besichtigen 
und sich über die pädagogische Arbeit informie-
ren. Aufgenommen werden Kinder von 2 bis 3 
Jahren in unsere Kleinkindgruppe und Kinder 
von 3 bis 6 Jahren in die Kindergartengruppe.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Spielzeugbasar – noch 
Anbieternummern verfügbar

Zum großen Spielzeugbasar des Kindergartens 
St. Josef Hütten lädt der Elternbeirat vom Kin-
dergarten St. Josef in Hütten herzlich ein.  Am 
Samstag, 02.03.2024, sind von 13-15 Uhr alle 
Interessierten zum Stöbern und Kaufen in die 
Turnhalle in der Steinfelser Str. 15 eingeladen. 
Einlass für Schwangere ist bereits ab 12 Uhr. 
Es sind noch Anbieternummern verfügbar. Wer 
also Platz für neue Spielsachen schaff en will, 
kann sich per E-Mail an die Adresse post@kita-
huetten.de eine Nummer geben lassen. Eine 
Antwortemail mit allen Infos wird den Anmel-
dern zugeschickt. Angeboten werden können 
gut erhaltene Spielwaren, Bücher, Spiele, CDs 
und DVDs, sowie Outdoor-Artikel für Kinder. 15 
Prozent des Umsatzes gehen zugunsten des 
Kindergartens.

KinderGarten

St.
Jo

se
f

Gossenstr. 50 ∙  92676 Eschenbach i.d.OPf. ∙  Tel.: 0 96 45 / 86 60

∙  Unfallinstandsetzung 
∙  Versicherungsschäden
∙  Smart- und Spotrepair

∙  Autoglasservice 
∙  Ersatzteilservice
∙  Beulen- und Dellendoktor

www.schwaiger-eschenbach.de www.wohnmobile-eschenbach.de

Hochmoderne Ausstattung

∙  Sat-TV, W-Lan Hotspot*
∙  Küche, WC, Dusche
∙  Vier Schlafplätze

Rundumschutz

∙  Vollkaskoversicherung
∙  Schutzbrief für In- und Ausland

Ihr eigenes Wohnmobil bereits 
ab 79,00 Euro pro Tag mieten.

NEU!

Heizölsammelbestellung
Rückmeldungen bis spätestens 09. März 
2024 täglich ab 18 Uhr bei Tobias Wolf unter 
Tel. 0170/9634932.
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Bürgerladen:
Im Bürgerladen in der Eichendorffstr.13 werden 
Lebensmittel an Bedürftige ausgegeben.
Die erforderlichen Kundenkarten erhalten Sie 
zu den Öffnungszeiten oder nach telefonischer 
Vereinbarung.
Die Öffnungszeiten sind:
Dienstag und Freitag von 10:30 Uhr bis 13:00 Uhr

Flohmarkt:
der Flohmarkt des Bürgervereins Alte Amberger 
Str. 5 in Grafenwöhr,  der für alle geöffnet ist, 
sucht ständig Sachspenden, z.B. Kleinmöbel, 
Bekleidung, Tisch-und Bettwäsche, Fahrräder 
usw.
Diese Sachen werden zu sehr günstigen Prei-
sen  weitergegeben und der Erlös dient sozialen 
Zwecken.
Öffnungszeiten:
jeden Montag und Mittwoch von 08:00 – 13:00 
Uhr
und jeden ersten Samstag im Monat von 08:00 
– 13:00 Uhr

nächster  Samstagsflohmarkt:
02.03.24

Bürgerladen, Flohmarkt,92655 Grafenwöhr
Eichendorffstr. 13, Telefon 09641 926240,
E-Mail 
buergerladen-grafenwoehr@kabelmail.de

Ostereiersuche
Am Samstag, den 30.03.24 um 13:00 Uhr 
veranstaltet der Bürgerverein Städtedreieck, 
bereits zum zehnten Mal eine Ostereiersuche 
im Stadtpark.
Eingeladen sind alle Kinder bis 12 Jahre.
Am Pavillon werden Osterhasen und Eier  direkt 
an die Kinder verteilt. Auch ein Ei, in dem sich 
ein Los befindet,wird jedes Kind erhalten, da es 
wieder kleine Preise zu gewinnen gibt. Je nach 
Wetterlage werden auch Süßigkeiten im Park 
versteckt.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Ver.di Senioren legen 
Programm 2024 fest

Der Stammtisch der Ver.di Senioren in Grafen-
wöhr, jeden ersten Donnerstag im Monat im 
Cafe Bauer, ist auch 2024 ein fester Bestand-
teil in der gewerkschaftlichen Informationsver-
mittlung. Darüber berichteten die Mitglieder im 
Seniorenvorstand für die Landkreise Tirschen-
reuth, Neustadt/WN, Schwandorf und der Stadt 
Weiden – Werner Walberer, Hans Erfurt, Josef 
Steger und Werner Neumüller – in der ersten 
Zusammenkunft 2024.
In den Veranstaltungen wird über gewerk-
schafts- und gesellschaftspolitische Entwick-
lungen und Einflussmöglichkeiten informiert. Ein 
gewichtiges Thema bildet dabei die Situation 
der stationären Versorgung in der Region. Das 
ist uns allen ein Anliegen betonen die Bericht-
erstatter. Im Rahmen einer Tagesveranstaltung 
wird die demografische Entwicklung und ihr Ein-
fluss auf die sozialen Sicherungssysteme unter-
sucht. Alle Generationen sind für die Gestaltung 
verantwortlich. Dabei gilt es das Umlagesystem 
zu stärken statt in Aktienspekulationen das Heil 
zu suchen.
Aktiv wollen die Seniorinnen und Senioren 
in Ver.di natürlich die Tarifpolitik begleiten. 
Politisch ist es dabei wichtig, das gesamte 
Tarifsystem zu stärken. Laufende Tarifausein-
andersetzungen haben 2023 zu 193000 Neu-
aufnahmen geführt. Dabei bildet die Kampagne 
aller Gewerkschaften mit dem Thema: Keine 
Steuergelder für Dumpinglöhne! den Kern des 
Einsatzes. Gemeint ist damit, dass bei öffent-
lichen Aufträgen in den Ausschreibungen 
Tarifstandards eine feste Komponente bilden 
müssen.  
Die genauen Termine der Veranstaltungen 
werden jeweils öffentlich bekannt gemacht.

Einladung: Steckerlfisch-
Genuss zum guten Zweck!

Am Karfreitag, 29. März 2024 wird zwischen 
11:00 und 14:00 Uhr vor der alten Laurentius-
Kirche in Hütten gegrillter Fisch auf Vorbestel-
lung angeboten.
Auf Holzkohle zubereitete Forelle oder Makrele, 
serviert mit Bauernbrot. Der gesamte Erlös wird 
zum Erhalt der Laurentius-Kirche gespendet. 
Vorbestellungen bis spätestens 22. März 2024 
unter: steckerlstammtisch@gmx.de oder telefo-
nisch unter 0151-40512053.

Generalversammlung
Generalversammlung am Freitag, 22. März im 
Hotel zur Post mit Neuwahlen. Beginn ist um 
19.30 Uhr. Die Einladung ergeht an alle Mitglie-
der.

Steckerl-
Stammtisch

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 
der SG Falkenhorst Hütten

Zu der am Samstag, den 02.03.2024, statt-
findenden Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Schönberger in Hütten, laden wir 
alle Mitglieder hiermit frist- und terminge-
recht ein.
Beginn: 18:00 Uhr
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Totengedenken
2. Verlesung und Genehmigung des 
    Protokolls der letzten Jahreshauptver-
    sammlung
3. Bericht des 1. Schützenmeisters
4. Bericht des Schatzmeisters/Kassiers unter
    Vorlage der Jahresrechnung
5. Prüfungsbericht der Kassenprüfer, 
    Genehmigung der Jahresrechnung
6. Bericht des Sportleiters, der Damenleiterin
    und des Jugendleiters
7. Benennung eines Wahlausschusses
8. Entlastung des Schützenmeisteramtes
9. Neuwahl des Schützenmeisteramtes, 
    der Ausschussmitglieder und der  
    Kassenprüfer 
10. Wünsche und Anträge
11. Sonstiges
Anträge müssen mindestens zwei Tage vor 
der Versammlung beim 1. Schützenmeister 
eingereicht werden.

Einladung Starkbierabend
Die SG Falkenhorst Hütten möchte euch 
zum Starkbierabend einladen. 
Am 21.3.2024 ab 18:30 Uhr wollen wir euch 
wieder gemeinsam einen gemütlich, kame-
radschaftlichen Abend bei einer guten Brot-
zeit und Starkbier verbringen. 
Wie gewohnt treffen wir uns dazu im Gasthof 
Schönberger. 
Das Starkbier haben wir von der Brauerei 
Naabecker, dazu bieten wir euch Geräu-
chertes aus eigener Herstellung, frisch 
hergestellten Brotzeitaufstrich  und andere 
Spezialitäten 
Die Preise werden Mitglieder freundlich 
gehalten. 
Wir würden uns freuen euch begrüßen zu 
dürfen. 
Mit freundlichen Grüßen die Vorstandschaft 
der SG Falkenhorst Hütten
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Michaelskirche in Grafenwöhr
03.03. um 10 Uhr Gottesdienst
10.03. um 10 Uhr Gottesdienst
17.03. um 10 Uhr Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden
24.03. um 10 Uhr Gottesdienst
29.03. um 10 Uhr Gottesdienst am Karfreitag mit 
Beichte und Abendmahl
31.03. um 10 Uhr Ostergottesdienst mit Abend-
mahl 

Altöttingkapelle in Pressath
28.03. um 19 Uhr Gottesdienst am Gründon-
nerstag m. Beichte und Abendmahl
31.03. um 6 Uhr Osternacht. Im Anschluss
Osterfrühstück im Gemeindehaus Pressath

Gottesdienste in den Seniorenheimen
18.03. um 15 Uhr mit Abendmahl Seniorenheim 
Gmünd
20.03. um 14 Uhr mit Abendmahl Seniorenheim 
Grafenwöhr

Taufen monatlich
Taufgottesdienste am Samstag um 15 Uhr
Taufsamstag 23.03.2024 
Taufsamstag 20.04.2024 
Anmeldungen und nähere Infos bei Pfr. Berthold, 
im Pfarramt (Tel. 09641/2218) oder per E-Mail:
pfarramt.grafenwoehr-pressath@elkb.de

Krabbelgruppe
Einmal in der Woche treffen wir uns, um mitein-
ander zu singen, spielen, basteln und was sonst 
noch Freude macht.
Alle Kinder von 0-3 Jahren sind herzlich willkom-
men! Nähere Infos bei Franziska Berthold, 
Tel.: 0175/6438297

Kinderhaus Kunterbunt
Termine:
21.03. 10 Uhr Ostergottesdienst
28.03. Gründonnerstag geschlossen!
Telefonnummern:
Leitung: Johanna Alt (Tel. 09641/9268793)
Kinderkrippe: 09641/9268794
Kindergartengruppen: 09641/9268795
Alle aktuellen Informationen entnehmen sie bitte 
unserer Homepage: 
www.kita-kunterbunt-grafenwoehr.de

Familiengottesdienst mit Ostereier-Aktion am 
Ostermontag, 01.04.2024
Zum Familiengottesdienst am Ostermontag, den 
01.04.2024 um 10.00 Uhr in der Friedenskirche ist 
herzlich die gesamte Bevölkerung, insbesondere 
Familien mit Kindern eingeladen. Der Gottesdienst 
wird von Kindern der Kolpingsfamilie textlich und 
gesanglich gestaltet, am Ende gibt es für jedes 
Kind ein Osterei. Darauf befindet sich eine Über-
raschungs-Telefonnummer von Bürgern in Gra-
fenwöhr. Nach dem Gottesdienst können Kinder 
verschiedenen Bürgern mit einem Telefonanruf 
und einem frohen Ostergruß eine kleine Freude 
machen.
Emmausgang der Kolpingsfamilie
Am Ostermontag, 01.04.2024 findet über den 
Annaberg der traditionelle Emmausgang der 
Kolpingsfamilie statt. Kinder können unterwegs 
suchen, ob der Osterhase etwas verloren hat. 
Treffpunkt um 13.30 Uhr am Sudhaus. Anschlie-
ßend gemeinsames Kaffeetrinken. Anmeldungen 
und Kuchenspenden unter TelNr. 454672 bei Fami-
lie Greiner bis spätestens Mittwoch, 27.03.2024.

Tag der ewigen Anbetung
Die Pfarrei lädt am Freudensonntag „Laetare“, 
10. März zur ewigen Anbetung in die Frie-
denskirche ein. Um 14 Uhr beten wir in der 
Kirche den Kreuzweg. Es folgt die Aussetzung 
des Allerheiligsten und besteht die Möglichkeit 
zur stillen Anbetung. Um 17:30 Uhr folgt eine 
gemeinsame Gebetszeit, die dann mit dem 
Segen um 18 Uhr endet. 

Misereor-Sonntag, Verkauf „Eine-Welt-
Waren“ und Fastenessen
„Die Welt von morgen wächst schon heute – Tag 
für Tag“. Unser kleiner Beitrag hierzu ist der Ver-
kauf von fair gehandelten Waren, welche nach 
den Gottesdiensten am Wochenende 16./17. 
März in der Kapelle der Friedenskirche angebo-
ten werden.
Am Sonntag, 17.03. findet nach dem Gottes-
dienst um 10 Uhr das traditionelle Fastenes-
sen im Jugendheim statt. Dabei wird auch das 
Motto der diesjährigen Fastenaktion in den Blick 
genommen.
Verkauf von Palmbuschen, Osterkerzen und 
Osterlämmern
Zum Palmsonntag, 23./24. März werden vor 
den Gottesdiensten Palmbuschen verkauft. Am 
Gründonnerstag, 28. März können handver-
zierte Osterkerzen und selbstgebackene Oster-
lämmer erworben werden. Der Erlös geht zu 
Gunsten der Mission.
Karwoche, Palmsonntag bis Feier der 
Osternacht 
Die Heilige Woche oder Karwoche beginnt am 
Palmsonntag. Um 9.30 Uhr ist Segnung der 
Palmzweige in der Mariä-Himmelfahrtskirche, 
anschließend Prozession zur Friedenskirche, 
dort Feier der hl. Messe. Die Kommunionkinder 
begleiten mit ihren Palmbuschen die Prozes-
sion. 
Gründonnerstag, 28.03. ist um 19.30 Uhr 
Eucharistiefeier zum Gedächtnis an das Letzte 
Abendmahl in der Friedenskirche.
Karfreitagsliturgie, Feier vom Leiden und Ster-
ben Christi, ist am Freitag, 29.03. um 15.00 Uhr 
ebenfalls in der Friedenskirche. 
Die Feier der Osternacht beginnt am Samstag, 
30.03. um 21.00 Uhr in der Friedenskirche, die 
musikalisch vom Chor New Voices unter der Lei-
tung von Walter Thurn gestaltet wird.
Wir laden herzlich zum Mitfeiern der heiligen 
Woche ein.

KATHOLISCHE PFARREI 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT

GRAFENWÖHR

Ökumenischer Weltgebetstag in Grafenwöhr 
am 01. März 2024 um 19 Uhr in der Michaels-
kirche.
Seit Jahrzehnten feiern Christen auf der ganzen 
Welt am ersten Freitag im März parallel den glei-
chen Gottesdienst.
"... durch das Band des Friedens" - so ist der Got-
tesdienst zum Weltgebetstag 2024 überschrieben. 
Eine ökumenische Gruppe palästinensischer Chri-
stinnen hat den Entwurf hierfür vorbereitet.
Das dt. Komitee hofft, dass der WGT 2024 dazu 
beiträgt, das BAND DES FRIEDENS weltweit, in 
Israel und Palästina, im Nahen Osten und bei uns in 
Deutschland wieder neu zu knüpfen. Im Anschluss 
an den Gottesdienst lädt das Vorbereitungsteam 
zu einem gemütlichen Beisammensein mit lande-
stypischen Speisen ins evang. Gemeindehaus ein. 
Alle sind hierzu herzlich eingeladen!
Ökumenischer Kreuzweg in Grafenwöhr
Herzliche Einladung am 8. März um 19 Uhr (Wir 
starten an der Michaelskirche und  wandern von 
Kirche zu Kirche, Abschluß ist im Stadtpark). Bei 
schlechtem Wetter sind wir in der Friedenskirche.
Ökumenischer Bußgottesdienst in Grafenwöhr
Zur Vorbereitung auf das Osterfest feiern die evan-
gelische Kirchengemeinde zusammen mit der 
katholischen Pfarrei wieder einen ökumenischen 
Bußgottesdienst am Donnerstag, 21. März um 19 
Uhr in der Friedenskirche Grafenwöhr.
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Kolpingball 2024 - ein gelungener Abend
Nach mehrjähriger Pause wurde im Jugend-
heim wieder das Tanzbein geschwungen. Die 
Kolpingsfamilie lud zum legendären Ball ein.

Zum Kolpingball hieß Vorsitzender Andreas 
Greiner viele Kostümierte willkommen. Unter 
den Gästen waren auch Pfarrer Daniel Fenk 
und Kaplan Raveendra sowie 1. Bürgermeister 
Edgar Knobloch und 3. Bürgermeisterin Antia 
Heßler. Greiner freute sich, dass auch nach der 
vierjährigen Pause wieder so viele Faschings- 
und Tanzhungrige kamen. Diese belegten die 
Tanzfläche, um bei der Musik der “Wagner-Live-
Combo” aus Vohenstrauß eine “flotte Sohle auf 
das Parkett zu legen”.

Von aktuellen Chartliedern bis Oldies war alles 
im Programm. Nach dem Energieverbrauch 
konnten Durst und Hunger mit den speziellen 
Kolpingspizzen und Schnitzelsandwich aufge-
füllt werden. Die Faschingsgesellschaft Eschen-
bach brachte den Saal noch mehr zum Beben. 
Zunächst mit der Prinzengarde, später mit den 
Lady-Krachern, die einen Tanzwettbewerb vor-
führten und um Mitternacht mit den “Rußwei-
bern”, die vollen Einsatz gezeigt haben. Aber 
auch danach wurde noch lange in der Kellerbar 
Spatzennest mit DJ Mini bis in den Morgenstun-
den weiter gefeiert.

Mittels geistlicher “Glücksfee”: Kolpings-
ball-Tombola in Grafenwöhr ein großer 
Erfolg
Für ihn war es eine Premiere: Im bunten Kostüm 

agierte Kaplan Raveendra als "Glücksfee" und 
zog die Gewinner bei der Kolpingsball-Tom-
bola. Kolping-Vorsitzender Andreas Greiner 
bat Pfarrer Daniel Fenk und seinen “Azubi” 
Kaplan Raveendra auf die Bühne, um mit ihm 
die Gewinner der reichhaltigen Tombola zu 
ermitteln.

Das bunte Bild, das die Grafenwöhrer Künstlerin 
und Kolpingmitglied Christina Hausmann malte, 
hat Christine Pappenberger gewonnen. Britta 
Grünbauer freute sich über den Schnappsküh-

ler, den der Nahkauf Pappenberger sponserte. 
Den 1. Platz, ein Kaffeevollautomat von der El 
ektrofirma Gamm ergatterte Kolpingmitglied 
Viola Rupprecht. 

Der Vorsitzende Andreas Greiner bedankte sich 
bei allen Spendern der Tombolapreise und allen 
ehrenamtlichen Helfern. Aufgrund des gelunge-
nen Abends wurde bereits der Termin für den 
Kolpingsball 2025 festgelegt. Dieser findet am 
08.02.2025 statt. 

Foto: Renate Gradl

Gewerbeschau im VierStädtedreieck
Jobbörse mit Speed-Dating 

Geö�net Freitag von 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag und Sonntag von 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag freier Eintritt

Veranstalter: Pega e.V. 1. Vors. Reinhold Lindner, Bgm. Prüschenk-Str. 7, 91281 Kirchenthumbach

05. - 07. April 2024
in Eschenbach
Gymnasium/Wirtschaftsschule, Jahnstraße

2024

Tel: 09641 924320 | Mail: info@ahhammergmuend.brk.de

Senioren Wohn- und 
Pflegeheim Hammergmünd

Vollstationäre Pflege | Kurzzeitpflege | Zahlreiche Betreuungsangebote

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

03944/36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm
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40-jährige Theatergruppe 
reist übers Mittelmeer zum 

Nordgautag!
Die Mitglieder der Kath. Theatergruppe 
konnten bei ihrer Generalversammlung 
auf ein äußerst aktives Vereinsjahr zurück-
blicken u.a. mit Sketchauftritten, einer gut 
besuchten Fotobox beim Pfarrfest, einem 
Auftritt der Improtheatergruppe Keckos aus 
Nürnberg. 
Beim Wirtshauskrimi gingen die Laienspieler 
mit dem Publikum in der „Seniorenresidenz 
zur letzten Ruh“ 5-mal auf Mördersuche. Als 
Winterstück wurde die Verwechslungskomö-
die „Gürteltiere sind sexy!“ zur Urauff ührung 
gebracht. Dabei nahm die Theatergruppe 
rund 1.250 Zuschauern mit auf große Mit-
telmeerreise. Hierbei überzeugten neben 
den Akteuren auch der Bühnenbau und der 
erstmalige Einsatz von Headsets. Beide 
Stücke stammten aus der Feder von Autor 
und Vorstand Wolfgang Bräutigam. Auch 
die Historische bzw. die Stadtführung „Inter-
nationaler Flair“ des Heimatvereins mit 
Theaterszenen der Theatergruppe erfreu(t)
en sich 8-mal großer Beliebtheit. Bei den 
Neuwahlen wurden die beiden Vorsitzenden 
Wolfgang Bräutigam und Florian Dannin-
ger, die Kassenführerin Regina Bräutigam 
und die Schriftführerinnen Silke Kraus und 
Lisa-Marie Specht in ihren Ämtern bestätigt. 
Jugendbeauftragte bleibt Marina Sollacher, 
Kassenprüfer Stephan Wolf. 
Dank positivem Kassenbericht konnte man 
neben Anschaff ungen für den großen Saal 
des Jugendheims und der Lagergarage 
wieder umfangreiche Spenden beschlie-
ßen. Anlässlich des 40-jährigen Jubiläums 
werden im Laufe des Jahres 4.000 € an 
verschiedene gemeinnützige Einrichtungen 
gespendet. Neben den Kindergärten und 
der Kath. Bücherei werden Einrichtungen für 
Hospiz, Kinderwunscherfüller und „Hilfe für 
Steffi  “ unterstützt. 
Die Laienspielgruppe wird ihr 40-jähriges 
Jubiläum am 24. Oktober mit einem Ver-
einsabend feiern. Für 2024 will man sich mit 
der Auff ührung eines Einakters, den beiden 
Stadtführungen und einem veganen Essen-
stand an dem im Juni stattfi ndenden Kultur-
fest der Oberpfälzer - Nordgautag beteiligen.

VdK-Außensprechtag
Beratungstermin für Fragen zu dem Sozialrecht 
telefonisch mit der Kreisgeschäftsstelle Weiden 
vereinbaren (Tel.: 0961/389540).

VdK-Kino: 
Der nächste VdK-Filmvormittag ist am Mittwoch, 
den 06.03.2024 im „Neue Welt Kinocenter“ 
Weiden. Gezeigt wird die gefühlsvolle Famili-
enkomödie „Eine Million Minuten“. Das Ehepaar 
Vera und Wolf lebt in Berlin zusammen mit ihren 
beiden einjährigen und fünfjährigen Kindern ein 
scheinbar perfektes Familienleben. Wolf macht 
Karriere bei der UN, Vera arbeitet halbtags und 
kümmert sich um die beiden Kinder und den 
Haushalt. Nach einem Streit entsteht der Plan, 
eine Million Minuten Zeit nur für die Familie 
ganz weit weg von dem Alltag in Deutschland zu 
nehmen. Beginn 10.00 Uhr. Vorzugspreis 5,00 
Euro auf allen Plätzen.

VdK-Fahrt ins Dreiländereck 
Schlesien – Mähren – Slowakei
Für diese Reise bietet der VdK-Reisedienst 
in Zusammenarbeit Allianz Travel eine 
Gruppen-Reiserücktritt-Basisschutz Welt 
Versicherung an. Sie beinhaltet eine Reiserück-
trittsversicherung und eine Reise-Assistance-
Weltversicherung (Krankheitsfall im Ausland) 
an. Bitte überprüfen Sie Ihren persönlichen 
Versicherungsschutz. Informationen unter Tel. 
09641/3148. Für die Fahrt sind noch Anmeldun-
gen möglich.

VdK-Geburtstagsglückwünsche: 
Die Vorstandschaft wünscht allen im März 
geborenen Mitgliedern alles Gute, Zufriedenheit 
und ganz besonders viel Gesundheit für das 
neue Lebensjahr.

Weltgebetstag der Frauen

Zum diesjährigen Weltgebetstag am Frei-
tag, den 01. März 2024 ergeht herzliche 
Einladung. Eine ökumenische Gruppe palä-
stinensischer Christinnen hat den Entwurf 
zu diesem Anlass vorbereitet. Die Hoff nung 
liegt darin, das Band des Friedens weltweit, 
in Israel und Palästina, im Nahen Osten und 
auch bei uns in Deutschland wieder neu zu 
knüpfen.

Beginn ist um 19.00 Uhr in der Michaelskir-
che Grafenwöhr.

Im Anschluss lädt das Vorbereitungsteam zu 
einem gemütlichen Beisammensein mit lan-
destypischen Speisen in das evang. Gemein-
dehaus herzlich ein.

Seniorenmesse mit Krankensalbung

Herzliche Einladung ergeht am Dienstag, 
den 12.03.2024 zur Seniorenmesse mit 
Krankensalbung. Beginn ist um 14.00 Uhr. Im 
Anschluss laden wir zu Kaff ee und Kuchen 
ein.

Kreuzweg

Für Montag, den 18.03.2024 ergeht herzli-
che Einladung zum Meditativen Kreuzweg 
gestaltet vom Kath. Frauenbund Grafenwöhr. 
Beginn ist um 18.30 Uhr in der Friedenskir-
che. Wir hoff en auf rege Teilnahme.

Trauercafé

Am Dienstag, den 19.03.2024  ist um 14.00 
Uhr im kleinen Jugendheimsaal Zusammen-
kunft der Teilnehmer am Trauercafé. Hierzu 
ergeht herzliche Einladung

Gedächtnistraining

Die Frauen der Seniorenrunde laden am Mitt-
woch, den 13.03.2024  um 14.00 Uhr wieder 
herzlich zur Gruppe „Geistig fi t bleiben“ in 
den kleinen Jugendheimsaal ein. Auch Nicht-
mitglieder sind jederzeit willkommen.

VORSCHAU

Seniorennachmittag – Osterkaff ee

Der Kath. Frauenbund lädt am Dienstag, den 
02.04.2024 alle Seniorinnen und Senioren 
zum Osterkaff ee in den kleinen Jugendheim-
saal herzlich ein. Beginn ist um 14.00 Uhr. 

Jeden ersten Donnerstag im Monat fi ndet 
im Cafe Bauer ab 15 Uhr eine Versammlung 
statt.
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Ich freue mich, im April das 
Lotto-Fachgeschäft übernehmen 
zu dürfen. Ihr könnt Euch auf alt 

Bekanntes und neu Gestaltetes freuen.
— 

Mein Team und ich sind sehr dankbar, 
wenn wir Sie und Euch weiterhin als 
geschätzte Kunden begrüßen dürfen, 

und Ihr ein wichtiger Teil unserer 
Erfolgsgeschichte bleibt. 

Ein großes Danke möchte ich an Doris 
aussprechen für das Vertrauen in mich.

— 

Um Platz für neue Ware zu machen, 
bieten wir Nachlässe auf viele Artikel an.  

Damit frischer Wind im Geschäft 
einziehen kann, haben wir am Dienstag, 

02. April geschlossen und sind ab 
Mittwoch wieder da.

Nach mehr als 33 schönen Jahren, in die 
ich viel Herzblut gelegt habe, freue ich 

mich, unser alteingesessenes Geschäft mit 
Lotto - Presse - Tabak - Büro - Geschenkartikel
in die geschickten Hände von Michaela 

geben zu können. 

Ich blicke zurück auf viele Jahre, die mich 
mit Freude an den täglichen Begegnun-

gen mit Ihnen erfüllt haben, in denen 
Kunden zu Freunden geworden sind. 

Dafür möchte ich mich sehr bedanken 
und wünsche Ihnen und Euch Allen 

Gesundheit, Zuversicht, Glück 
und die richtigen Zahlen.

Bitte schenken Sie auch Frau Hößl das 
Vertrauen, das Sie mir entgegengebracht 

und geschenkt haben. 

Gutscheine aus unserem Geschäft lösen 
Sie bitte noch im März ein.

Unsere neuen Geschäftszeiten:
Montag 7.00 -12.30 Uhr 

Dienstag 7.00 -12.30 und 13.30 -18.00 Uhr 
Mittwoch bis Freitag 7.00-18.00 Uhr 

Samstag 7.00 -12.00 Uhr

Im April übergebe ich unser Grafenwöhrer Traditionsgeschäft Lotto Bernhardt 
in die Hände unserer langjährigen Mitarbeiterin Frau Michaela Hößl.
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DreiStädteProjekt-Spielmannszug beim "Nordgautag" 

Von Renate Gradl

Grafenwöhr/Pressath/Erbendorf. Bei den 
Chören funktioniert es. Warum sollte es bei den 
Spielmannszügen nicht klappen? Auch hier wird 
ein Projekt-Spielmannszug beim Nordgautag 
für beste Unterhaltung sorgen. Das ist zumin-
dest der Plan.

Bereits bei der Jahreshauptversammlung der 
Grafenwöhrer Feuerwehr vor über einem Jahr 
wurde über den "Nordgautag" und dem damit 
verbundenen Festzug gesprochen. "Es wäre 
sehr schön, wenn sich der Grafenwöhrer Spiel-
mannszug beim Festzug beteiligen würde", 
wünschte sich Bürgermeister Edgar Knobloch 
damals schon. Schließlich war er schon immer 
das Aushängeschild von Grafenwöhr. 

Aber die Grafenwöhrer Musikanten können das 
allein nicht stemmen. Schließlich gab es eine 
mehrjährige Corona-Pause. Einige Spieler und 
Spielerinnen können außerdem aus beruflichen 
oder familiären Gründen nicht mehr dabei sein. 
Doch die Hoffnung stirbt bekanntlich zuletzt. 
- Nun soll ein Gemeinschaftsprojekt der Spiel-
mannszüge aus Grafenwöhr, Pressath und 
Erbendorf das zunächst Unmögliche möglich 
machen. Die Idee dazu hatte die langjährige 
Grafenwöhrer Tambourmajorin Dr. Christina 
Eibel.

Ein erstes Treffen im Januar in Erbendorf 
brachte den Stein ins Rollen. Dort war man sich 
einig: "Wir wollen beim "Kulturtag der Oberpfäl-
zer", so der genaue Titel des "Nordgautages" 
dabei sein, um beim Festzug mit zu marschie-

ren. Außerdem wollen wir  zusammen eine Zap-
fenstreichserenade darbieten", kündigt Eibel an. 
Diese ist nach Absprache mit dem Heimatver-
ein und der Feuerwehr Grafenwöhr für Freitag, 
21. Juni um etwa 22 Uhr geplant.  

Für dieses Projekt sind ab März gemeinsame 
Proben abwechselnd in den drei Orten Grafen-
wöhr, Pressath und Erbendorf vorgesehen. "Wir 
brauchen dafür so viele Musiker und Musikerin-
nen wie möglich und würden uns sehr freuen, 
wenn auch ehemalige Spieler und Spielerinnen 
aus den drei Spielmannszügen bei diesem Pro-
jekt mit dabei wären. 

Interessierte, die gerne mitmachen wollen, 
können sich sehr gerne unter der Mailadresse:
spielmannszuege.kulturtag2024@gmail.com 
oder in Grafenwöhr im Geschäft "Spielwaren 
Gradl" bei Petra Melchner melden.

Am 23. März kommt der „Circus of Fantasy“ 
erneut in die Stadthalle und verzaubert mit 
einer brandneuen Show, die die größten 
Broadway-Hits mit atemberaubender Akroba-
tik verbindet: „Musical meets Circus“.
In dieser spektakulären Show verschmel-
zen die größten Hits aus den bekanntesten 
Musicals mit artistischen Einlagen zu einem 
unvergesslichen Erlebnis – eine einzigartige 
Mischung aus Musik, Tanz und Akrobatik. Die 
Bühne erstrahlt in einem bunten Lichtdesign, 
während die Profi-Künstler in aufwendigen 
Kostümen die Zuschauer mit auf eine fanta-
stische Reise nehmen. Von den gefühlvollen 
Klängen aus „The Greatest Showman“ bis zu 
den mitreißenden Beats von „Queen“ – für 
jeden ist etwas dabei.
Die Show startet um 20 Uhr. Einlass ab 19 
Uhr. Tickets sind unter www.circusoffantasy.
de, www.okticket.de und in Grafenwöhr bei 
Reisewelt und Sparkasse erhältlich.

Bildrechte: Dominik Halamek (Circus of 
Fantasy)

Broadway und Artistik in großer Show
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Mit Tobias Bäumler
Wenn er durch die heimatliche Nordober-
pfalz fährt, kann sich Tobias Bäumler über 
miserable Straßen oder Brücken bei nie-
manden beschweren.  Denn als Chef des 
Staatlichen Bauamts Amberg-Sulzbach 
steht er selbst an der Spitze der Behörde, 
die in diesem Bereich für den Zustand aller 
Staats-, Bundes- und etlicher Kreisstraßen 
verantwortlich ist. Der gebürtige Gmünder 
ist seit fast einem Jahr Leiter der Behörde 
mit 450 Mitarbeitern.

Den 45-Jährigen haben Baustellen an 
Verkehrswegen schon von Kind auf inter-
essiert. Geschuldet ist dieses Interesse 
hauptsächlich dem Beruf seines Vaters 
Georg, der als Bautechniker bei der Fa. Prü-
schenk Junior Tobias immer wieder in seine 
Arbeitswelt hineinschnuppern ließ. So war 
es beinahe selbstverständlich, dass nach 
der Schule in Grafenwöhr und dem Gymna-
sium in Eschenbach mit ABI 1998 ein Stu-
dium zum Bauingenieur in München mit der 
Spezialisierung für Verkehrswege und Brük-

ken folgte, das 2003 abgeschlossen wurde. 
In der Staatsbauverwaltung in München 
schloss sich ein zweijähriges Referendariat 
an, ehe 2005 die Staatsprüfung erfolgte und 
er danach in ganz Bayern ein- und versetz-
bar war.

Bamberg die erste Station

So ließ seine erste Station nicht lange auf 
sich warten, denn von 2005 bis 2009 musste 
der Jungspund in Bamberg seine ersten 
beruflichen Erfahrungen sammeln. „Dort 
hat es mir sofort gut gefallen“, blickt er heute 
noch erfreut auf seine Zeit in Oberfranken 
zurück. Innendienst war angesagt, als es 
von 2010 bis 2013 an die Oberste Baube-
hörde im Bayerischen Staatsministerium 
des Innern ging. Dabei war er zum Refe-
renten für Straßenbau in Franken aufgestie-
gen. „Dort ging es hauptsächlich darum, der 
Politik zuzuarbeiten“, beschreibt er seine 
Tätigkeit. Der Praktiker war anschließend 
gefordert, als die Versetzung zur Autobahn-
direktion in Nürnberg führte. Zuerst war der 
Gmünder für den Brückenbau verantwort-
lich, von 2019 bis 2021 als Leiter der Außen-
stelle Fürth.

„Ich war bis dahin vielerorts eingesetzt, 
aber nie in der Oberpfalz.“ Das änderte sich 
zum 1. 7. 2021, als das Staatliche Bauamt 
Amberg-Sulzbach zum neuen Dienstbe-
reich wurde. In seiner Heimat hat Tobias 
Bäumler nicht nur Fuß gefasst, sondern 
ist seit März letztes Jahres sogar der neue 
Amtsleiter. Diese Behörde umfasst die 
Landkreise Amberg-Sulzbach, Schwandorf, 
Neustadt/WN und Tirschenreuth mit gut 
2000 Kilometer Bundes- und Staatsstraßen 
sowie 800 Brücken, sowie die Kreisstraßen 
in Neustadt/WN. Der 450köpfige Mitarbei-
terstab ist an den drei Stadtorten Amberg, 
Sulzbach-Rosenberg und Weiden tätig, 
dazu gehören noch 7 Straßenmeistereien, 
in denen alleine ca. 180 Fachkräfte beschäf-
tigt sind. Gewaltig sind die Finanzmittel, mit 
denen das Bauamt Amberg-Sulzbach seine 
Aufgaben bewältigt: „Im letzten Jahr haben 
wir ca. 220 Millionen Euro umgesetzt“, 
beziffert der Amtsleiter die Ausgaben.

Auch für Hochbau zuständig

Bäumler und seine Mannschaft sind aber 
nicht nur für den Tiefbau verantwortlich. „Wir 
betreuen auch den staatlichen Hochbau wie 
Bundeswehrkasernen, Gerichte, Finanz-
ämter und das US-Lager. Auch die Basilika 
Waldsassen und das Kloster Speinshart 
sowie das KZ Flossenbürg gehören zu 
unseren Aufgabengebieten“, breitet er das 
zusätzliche Spektrum an Aufgaben aus. 
„Unsere Aufgaben beginnen mit den Pla-
nungen, den Genehmigungsverfahren, 
der Ausschreibung, der Überwachung von 
Bauarbeiten und am Ende die Abnahme“, 
beschreibt Bäumler die umfangreichen 
Anforderungen an seine Leute. Er hat auch 
einen kleinen Ausblick auf die nächsten 
Arbeiten in Grafenwöhr gegeben. Da ist 

Baubeginn nach dem Nordgautagen mit der 
Sperre der B 299 von Netto bis nach Pres-
sath. Dabei werden neben einem neuen 
Straßenbelag auch Querungshilfen an der 
Felsmühlstraße und von der Wolfgangsied-
lung zur Sandfurthbrücke eingebaut.

Ein glücklicher Oberpfälzer

Familiär hat sich Tobias Bäumler auch in der 
Nordoberpfalz niedergelassen und wohnt 
seit 2015 im Eigenheim in Weiherhammer. 
Verheiratet ist er seit 2010 mit seiner Steffi, 
die ebenfalls aus Weiherhammer stammt 
und Grundschullehrerin ist. Zur Familie 
gehören die Kinder Simon (13) und Anna 
(10). Natürlich fühlt sich die Familie in ihren 
heimatlichen Gefilden wohl. „Wenn du auf 
dem Land aufgewachsen bist, fällt das 
Stadtleben schwer“, zielt er auf seine mehr-
jährige Wohnung in Poing bei München ab, 
wo die junge Familie ihre ersten gemeinsa-
men Jahre verbrachte.

Tobias Bäumler, der in der Jugend des TuS 
Grafenwöhr kickte und später beim TSV 
Gmünd die Hochphase in der Bezirksliga 
als aktiver Spieler miterlebte, ist dem Fuß-
ball immer noch treu. So war er in Weiher-
hammer schon fünf Jahre als Jugendtrainer 
tätig, gehört jetzt noch dem gemeinsamen 
Trainerstab an und hat dabei seinen Filius 
im sportlichen Auge. Radfahren, der Garten 
und im Winter die eine oder andere Skiab-
fahrt lassen ihn abschalten von seinem ver-
antwortungsvollen Job.

Sechs Fragen an
Tobias Bäumler

1. Was macht Grafenwöhr für Sie beson-
ders lebenswert?

Mein Heimatgefühl. Ich bin in Grafenwöhr 
aufgewachsen. 

2. Wo ist für Sie das schönste Fleckchen 
in Grafenwöhr?

Natürlich in Gmünd!

3. Was vermissen Sie in Grafenwöhr? 
Was sollte verbessert werden?

Ich vermisse den Fußball beim TSV Gmünd. 

4. Wie finden Sie das Angebot für Frei-
zeit und Kultur in Grafenwöhr?

Finde ich sehr gut. Das Kulturmanagement 
hat hier nochmal richtig für einen Schub 
gesorgt. Weiter so!

5. Welche Sehenswürdigkeiten würden 
Sie einem Besucher in Grafenwöhr oder 
Umgebung zeigen? 

In der nördlichen Oberpfalz gibt es ganz viel 
zu sehen und zu erleben! 

6. Mit wem würden Sie gerne eine Tasse 
Kaffee trinken?

Ich bin allgemein gerne in geselliger Runde. 
Von daher fallen mir hier viele Personen ein.   

Der Gmünder Tobias Bäumler leitet seit letztem 
Jahr das Staatliche Bauamt Amberg-Sulzbach. 
Bild: privat



  Grafenwöhrer StadtanzeigerNr. 874

Eigentlich ist es nur eine Formsache: Die 
Mitgliederversammlung eines Tennisclubs in 
der deutschen Provinz soll über die Anschaf-
fung eines neuen Grills für die Vereinsfeiern 
abstimmen. Normalerweise kein Problem – 
gäbe es nicht den Vorschlag, auch einen eige-
nen Grill für das einzige türkische Mitglied des 
Clubs zu finanzieren. Denn gläubige Muslime 
dürfen ihre Grillwürste bekanntlich nicht auf 
einen Rost mit Schweinefleisch legen. Eine 
gut gemeinte Idee, die aber immense Diskus-
sionen auslöst und den eigentlich friedlichen 
Verein vor eine Zerreißprobe stellt.
Das ist die Handlung des Theaterstücks 
„Extrawurst“, der aktuell meistgespielten 
Komödie an deutschen Theatern, die am 
Sonntag, 10. März, um 20 Uhr vom Lan-
destheater Oberpfalz in der Stadthalle Gra-
fenwöhr aufgeführt wird. Hintersinning, 
urkomisch und brandaktuell geht es hier zur 
Sache und egal ob Atheisten oder Gläubige, 
Deutsche oder Türken, „Gutmenschen“ oder 
Hardliner – in diesem frechen Rundumschlag 
kriegt jeder sein (Grill-)Fett weg.
Tickets für das Stück sind unter www.okticket.
de und in allen bekannten Vorverkaufsstellen 
erhältlich.
Bildrechte: Landestheater Oberpfalz

Komödie in der 
Stadthalle: „Extrawurst“

Viel Glück und viel Segen
zum 90. Geburtstag vom 

ehemaligen Grafenwöhrer 
Stadtpfarrer Johann Bayer

Von Leonore Böhm
Kaum ist das Kind auf der Welt, bekommt 
es zwei Namen. Den Familiennamen von 
Pfarrer Bayer verraten uns die weißblauen 
Fähnchen. „Wir schreiben uns so wie der 
Freistaat Bayern“.
Das Buch „Kohelet“ bietet sich an, an einem 
Tag wie diesem zitiert zu werden:
Es gibt die Zeit des Pflanzens und die des 
Erntens.
Es gibt die Zeit der Trauer und jene der 
Freude
Es gibt die Zeit der Kurven und jene der 
geraden Strecken.
Es gibt  die Zeit des Schweigens und jene 
des Sprechens miteinander.
Es gibt die Zeit der Fassnacht und die der 
Fastenzeit, wo das Fass mit Wein im Keller 
bleibt.

Es gab die Zeit der verschlossenen und jene 
der offenen Haustüren.
Es gab die Zeit des Schlittschuhläufers und 
jene des Bergsteigers Johann Bayer.
Es gab die Zeit der Karfreitagskränze zum 
Zeichen, dass der Tod nicht das letzte ist, 
vermisst nicht nur von Dr. Josef Lechner.
Die Geschichte vom Pfarrerwerdens des 
Kaplans Johann Bayer: Der Tatort war beim 
Frauenaltar der Friedenskirche. Es trafen 
sich Frau und Herr Böhm und deren Tochter 
Christina mit einem Hochwürdigen Herrn mit 
Familiennamen Morgenschweis.  Nach dem 
Tod von Monsignore Ludwig Schmidt musste 
ein Nachfolger gefunden werden. Es gab 
etliche Bewerbungsaufrufe. Aber der Hoch-
würdige Herr Generalvikar wusste wen er 
wollte: einen agilen, kreativen, fitten, jungen, 
ledigen Mann. Es gab einige erfolglose 
Bewerbungsanrufe. Die Sachlage bereitete 
dem diensthabenden Hochwürdigen Herrn 
Sorgen. Die Schwester wurde gerufen mit 
dem Auftrag, in der Kapelle den Heiligen 
Geist um Mithilfe zu bitten. Nach erfolgtem 
Auftrag klingelte das Telefon. Das Ergebnis 
sehn’n Sie hier, mitgeteilt vom Herrn Gene-
ralvikar persönlich.

Eine weitere Geschichte zum Pfarrerwer-
den des Herrn Kaplans von Roding: Beim 
Dankgottesdienst wurde im Kreise der Zele-
branten auch der ehemalige Herr Pfarrer 
von Kohlberg mit Namen Schlagenhaufer 
gesichtet. Es herrschte da ein Abkommen 
zwischen den beiden Hochwürdigen Herren. 
Die Tatorte waren die Beichtstühle der 
beiden Orte. Der eine fuhr nach Kohlberg 
und der andere Richtung Grafenwöhr. Das 
weiß die Frau Böhm aus eigener Erfahrung.
Lieber Herr gewesener Stadtpfarrer von Gra-
fenwöhr. A. Punkt ist ein rechtlicher Begriff 
mit der Bedeutung „Außer Dienst“. Wir aber 
denken an den Theologie-Studenten Johann 
Bayer im Erzbistum Bamberg. Wenn sich 
ein Franke verabschiedet, sagt er „Ade“, 
geschrieben „adieu“ und das ist französisch. 
Zum Thema „Stadt Grafenwöhr“: Wir brau-
chen einen Herrn Stadtpfarrer, da wir eine 
Stadt mit weltweitem Bekanntheitsgrad sind 
(Forderung von Fred Arnold).
Also lieber, gewesener Stadtpfarrer Johann 
Bayer: Bleiben Sie gesund! Und Berge zum 
bezwingen gibt es noch zuhauf. Ade und 
Gott befohlen.

Letzter Einsendetag:
für Vereinsbeiträge 20. März 2024
für Anzeigen 20. März 2024

(Einsendeschluss unbedingt einhalten 
wegen Ostern)
Nächster Erscheinungstag:

28. März 2024
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Druck: Druckerei Hutzler,
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e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
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Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
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Internet:
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1 = Altstadt-Apotheke, Pressath
2 = Stadt-Apotheke, Eschenbach
3 = Stadt-Apotheke, Grafenwöhr
      Franken Apotheke, Weidenberg
4 = Apotheke Schug, Eschenbach
5 = Apotheke Speichersdorf
6 = Stadt-Apotheke, Kemnath
7 = Vorstadt-Apotheke, Kemnath
8 = Apotheke Schug am Turm, Kemnath

März 2024
01
02
03
04
05
06
07
08
09
10
11
12
13
14
15

Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr

3
4
5
6
7
8
1
2
3
4
5
6
7
8
1

=
=
=
=
=
=
=
=
=
=
=
=
=
=
=

16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So

=
=
=
=
=
=
=
=
=
=
=
=
=
=
=
=

2
3
4
5
6
7
8
1
2
3
4
5
6
7
8
1



  Grafenwöhrer Stadtanzeiger Nr. 874

Moderne Gewerbehalle zu vermieten 
Grafenwöhr, Im Gewerbepark, 279qm, WC, 
beheizt, Klima, Stellplätze, Teilnutzung möglich
0170-1136242

Konzertkarten zu verkaufen 
2 Konzertkarten, Prime Orchestra (Rock 
Sympho Show), 9. März, Stadthalle Grafen-
wöhr, Parkett, 50 €/Karte. Abzuholen bei 
Druckerei Hutzler

Kleinanzeigen

• H.H. Stadtpfarrer Daniel Fenk 

• Frau Brigitte Tr

• Frau Maria Zitzmann für das Beten des Rosenkranzes 
•

• dem Team der Caritas Sozialstation Grafenwöhr 
• den Vereinsabordnungen 
• allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten 

Trösten ist eine Kunst des Herzens
Herzlichen Dank sagen wir allen, die unserer lieben Mutter die letzte Ehre erwiesen und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben. 
Es gibt uns Trost zu erfahren, wie viel Wertschätzung, Achtung und Freundscha� ihr entgegen gebracht 
wurde. 

Ein herzliches Vergelts Gott gilt:

- H. H. Stadtpfarrer Daniel Fenk für die zugewandte seelsorgerische Betreuung, sowie für die überaus 
  persönlichen, berührenden Worte und die würdige Gestaltung des Trauergottesdienstes

- dem Organisten Walter �urn und den Sängerinnen Linde und Monika Fink für die musikalische
  Umrahmung der Trauerfeier

- der Praxis Dr. med Tilgener für die überaus liebevolle intensive hausärztliche Betreuung

- der Notärztin Frau Dr. med Hannelore Lippiotta für ihre schnelle intensive Behandlung

- dem P�egepersonal des BRK Seniorenheimes Hammergmünd für die liebevolle und herzliche P�ege

- dem SAPV - Team Neustadt WN mit Frau Dr. med. Pickert für die palliative Umsorgung nach ihrem
  schweren Sturz

- dem Katholischen Frauenbund für das Lesen der Lesung und das Beten des Rosenkranzes

- der Siedlergemeinscha� St. Wolfgang

- dem Bestattungsunternehmen Schmitz für den würdevollen Beistand

- allen Freunden, Nachbarn, Verwandten und Bekannten für die vielen Beileidsbekundungen in Wort und
  Schri�, die uns stille Freude und tiefer Trost waren.

Grafenwöhr im Januar 2024 Mit stillem Gruß
Ihre Kinder mit Familien

Scholze Maria
Gest. 07.01.2024

Nachruf 
Tief bewegt erfuhr die Sportvereinigung TuS/
DJK Grafenwöhr vom Tod seiner langjährigen 
Mitglieder

Hans-Jürgen Lawaczeck
Der Verstorbene trat dem TuS Grafenwöhr am 
01.01.1970 bei, auch nach der Fusion blieb er 
der SV TuS/DJK Grafenwöhr treu und war 54 
Jahre Mitglied in unserem Verein.

Philippina Neuberger
Die Verstorbene trat dem TuS Grafenwöhr am 
01.06.1989 bei und war 35 Jahre Mitglied in 
unserem Verein.

Max Neuberger
Der Verstorbene trat dem TuS Grafenwöhr am 
01.03.1953 bei. In seiner Jugend war er sehr 
aktiv in unserer Leichtathletik Sparte. Max war 
eines unserer ältesten Mitglieder und wurde 
letztes Jahr für seine 70jährige Mitgliedschaft 
im Verein mit der goldenen Ehrennadel ausge-
zeichnet.
Den Verstorbenen wird die SV TuS/DJK Grafen-
wöhr stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Für die SV TuS/DJK Grafenwöhr
Thomas Reiter

1.Vorstand
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Sonderangebote März 2024

H. Gugel GmbH * Bahnhofstrasse 40 * 92655 Grafenwöhr * Tel: 09641 – 9205-170 * www.gugel.de * Öffnungszeiten: MO – FR: 06.00 – 18.00 Uhr, Sa & So: geschlossen * Irrtümer / Druckfehler vorbehalten

vom 04.03. bis 15.03.2024

Aus der Fleisch- & Wursttheke
Schweine-Schäufele 1kg 6,20
m. Schw. portioniert

Rinderbrust 1kg 10,50
Fleischwurst 100g -,99
abgebunden oder im Ring

Weißwurst täglich kesselfrisch 100g -,99
Fränk. Bauernschmaus 
im Naturdarm

100g 1,09

Puten-Krakauer im Ring 100g 1,29
*rein Pute*

Salami Mediterrano 100g 1,39
Kümmelbauch knusprig gebraten 100g 1,69

Aus der Salat- & Käsetheke
Amerik. Putenbrustsalat 100g 1,29
hausgemacht

Grünländer Großlochkäse 
versch. Sorten

100g 1,89

48% Fett i. Tr.

Aus dem SB-Regal
Wiener Würstchen Pckg. 2,79
HS: 400g (8x50g)

vom 18.03. bis 30.03.2024

Aus der Fleisch- & Wursttheke
Rinder-Gulasch klein geschnitten 1kg 13,90
Schweine-Bauch
o.B. m. Schwarte zum Braten

1kg 8,50

oder in Scheiben mariniert für Grill & Pfanne 1kg 7,95
Vorderschinken gekocht 100g -,99
Puten-Gelbwurst 100g 1,09
*rein Pute*

Ratsherrenwurst 100g 1,19
in der Leinenbutte

Zwiebling abgebunden 100g 1,19
Debrecziner 100g 1,19
Göttinger in der Blase 100g 1,39

Aus der Salat- & Käsetheke
Orig. Bay. Wurstsalat 100g -,95
hausgemacht

Bavaria Blue 100g 2,49
70% Fett i. Tr.

Aus dem SB-Regal
Fränk. Rostbratwürstchen Beutel 2,59
Btl: 250g (10x25g)

Ein frohes Osterfest wünscht Ihr Gugel-Team!




